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Fragen zum Buch von Henri Nouwen 

Teil 1: Der Weg nach unten: Wozu Christen berufen sind 

 Was ist der Unterschied zwischen einem Christen, der andere an Jesus erinnert, und 

einem lebendigen Christen? 

 Nouwen sagt, dass unsere Gesellschaft an Scham und Schuldgefühlen leidet. Siehst 

Du das auch so? Warum oder warum nicht? 

 Glaubst Du daran, dass jeder selbst an seinen Misserfolgen schuld ist? Welche 

Konsequenzen hat das für Deinen Umgang mit Versagen und mit anderen 

Menschen? 

 Glaubst du, dass Gott uns zwangsläufig zu Gewinnern macht, wenn er mit uns ist? 

 „Wirklich und vollständig frei wirst du nur auf dem Weg nach unten.“ (S.33) Was 

bedeutet das? Hast Du das schon persönlich erlebt?  

 In welchen Bereichen aus Jesu Leben sieht man, dass er dem Weg nach unten gefolgt 

ist? 

 Wenn Jüngerschaft bedeutet, Jesus in seiner Abwärtsorientierung nachzufolgen, ist 

es für Dich überhaupt erstrebenswert, ein Jünger Jesu zu sein? Was bedeutet das für 

Dich im Alltag? 

 Bedeutet das, einen selbstzerstörerischen Weg einzuschlagen? 

 Ist es für uns Menschen überhaupt möglich, dem Weg nach unten zu folgen, während 

alles in unserer Gesellschaft nach oben strebt? 

 Was ist nach Nouwen ein „spirituelles Leben“? 

 Wie kann Gottes Weg nach unten auch unser Weg werden? 



 
 

 Was hast Du aus diesem Kapitel mitgenommen? 

 Teil 2: Der Weg nach oben: Wohin die Versuchung uns führen will 

 Was bedeutet es, „von dieser Welt“ zu sein? 

 Wie kann man in dieser Welt leben, ohne von ihr zu sein? 

 Was sind nach Nouwen die drei Versuchungen, die immer wieder kommen? 

 Kennst Du noch andere oder fallen alle Versuchungen in diese drei hinein? 

 Mit welcher Versuchung hast Du persönlich am meisten zu kämpfen? 

 Was sind praktische Tipps aus Deinem Leben oder dem Leben eines Freundes für 

diese Versuchungen? 

 Was hast Du aus diesem Kapitel mitgenommen? 

 

 Teil 3: Das selbst-entäußerte Herz: Wie das spirituelle Leben Gestalt gewinnt 

 Was ist unsere Berufung als Christen? 

 Wie übt man die Nachfolge Christi ein? Was bedeutet das praktisch für Dich? 

 Weshalb ist die kirchliche Gemeinschaft so wichtig? Ist sie das für Dich überhaupt? 

 Was bedeutet es, mit der Heiligen Schrift zu leben? Wie kann die Bibel wirklich zur 

Nahrung für Dich werden? 

 Was bedeutet es, ein Leben des Gebets zu führen? Wie kommst Du hier gegen die 

Versuchung an aufzugeben? Hast du eine Zeit und einen Ort an dem Du betest? 

 Was bedeutet Meditation? 

 Was hast Du aus diesem Kapitel mitgenommen? 

 Was sind die vier wichtigsten Dinge, die Du aus diesem Buch mitgenommen hast? 

 


